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Abhanden gekommene Mitel. — Titres dispariis. — Ii smarril

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Beschluss vom 25. Juni 1909
die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 ff. 0. R. in
bezug auf folgende abhanden gekommene Werttitel verfügt:

Obligation der St. Gallischen Kantonalbank H Nr. 6829 von Fr. 20Ö0,
lautend auf Magdalena Müller geb. Nispli, in Appenzell, ausgestellt 29.
Dezember 4905.'

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiemit aufgefordert, denselben
innert 3 Jahren, von der ersten Auskündung an gerechnet, dem'Präsidium

des Bezirksgerichtes St Gailen vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation

ausgesprochen würde. (W. 81*)
t-St ,G allen, den 26. Juni 4909.

Die ßezirksgerichtskanziei.

Der unbekannte Inhaber der sechs 4 %igen Obligationen erster Hypothek

zu je Fr. 500 der Berner Alpenhabn-Gesellscbaft Bern-Lötscbberg-
Simplon, Nr. 25433, '25434, 25435, 25436, 25437 und 25438 mit Talons
und Couponsbogön (Coupons Nr. 5 per 1. Mai 4909 his Nr. 30 per 4.
November 4921) wird hiemit aufgefordert, diese Titel nehst Talons und
Coupons binnen einer Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen,

widrigenfalls' nach Ablauf dieser Frist die Amortisation
ausgesprochen Wird. ' iöf i i (W. 924)'1

Bern, den 24. Juli 4909.
Der Gericlitspräsidentlll: Marti.

Handelsregister; — R^gistre da eenmierße. .n- Re^stro ii eonmem
4 t

•L Hauptregister — I. Registre principal —-I. Registro principal®

Zürich — Znrich — Znrlgo
4909. 24. Juli. Internationale Verbandstoff-Fabrik (Fabrique

internationale d'objets de pansemerit) (Fabbrica internaz. d'oggetti di medi-
catura antisettica) (Fabrica internacional de objetos para curaziones
antisepticas) (Internacional Bandage Company) in Schaffbausen, mit
Filiale in Zürich (S. H."A. B. Nr. 364, vom 44. September 4905, pag. 4444).
In der Generalversammlung vom 47.äOktoher 4908 wurden die'Statuten
revidiert, wodurch jedoch die bisher. publizierten Tatsachen picht berührt
werden. Der "Verwalttingsrat hat für die Filiale Zürich eine weitere Einzel-

°proküra erteilt an Heinrich Wecblin-Tisöot, von Fieiburg, in Badan.2&
21. Juli. Adolf Frey und Eugen Frey, beide von Hedingen, in Zürich III,

haben unter der Firma Adolf Frey & CIe in Zürich HI eine Kollektiv-
gesellscbaft eingegangen, welche am 4. August 1909 ihren Anfang nehmen
wird.;,Verlretüngen. Kaser'nenstrasse 44.

2L Juli. Inhaberin der Firma A. Auwärter-Schneider in Zürich IV
ist Anna Anwärter geh. Schneider, von Schlichten (Oberamt Scharadorf,
Württemberg), in Zürich IV. Bäckerei. Cülmannstrasse 56.

21. Juli. Die Firma E. David, Anglo-American, in Zürich I(S. H. A. B.
Nr. 356 vom 27. Oktpber 490Q, pag. 4427) — Engl. Marchands Tailleurs
(English Import House) — ist infolge Ueberganges des Geschäftes an die
Firma «Anglo American Limited» erloschen.

21. Juli. Unter der Firma Anglo American Limited hat sich mit Sitz
in Zürich am 26. Juni 4909 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Die Dauer der Gesellschaft beträgt zehn Jahre. Wird aber ihre Liquidation
nicht spätestens sechs Monate vor Ahlauf dieser Frist beschlossen,,so
verlängert sieb die Dauer um weitere zehn Jahre und so fort. Zweck der
Gesellschaft ist der kaufmännische Betrieb; eines Spezialgeschäftes in
englischen und amerikanischen Stoffen und Sportartikeln aller Art, der
Herren- und Damenschneiderei undh verwandter Geschäftsbranchen. Das
Gesellsöhaftskäpltal beträgt Fr. 200,000. (zweihunderttausend Franken),
eingeteilt in 200 Prioritätsaktien und 200 Stammaktien von je Fr. 500,
alle auf den Namen'lautend. Offizielles Publikationsorgan der( Gesellschaft
')st das Schweiz.' Handelsamtsblatt In tBern jund ihre'Organe sind: Die
"Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3 Mitgliedern, eine Direktion
und die Kontrollstelle. Der yerwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten

^'gegenüber,"(Und es zeichnep dej Präsidept oder der,.Vizepräsident des
Verwaltungsrates kollektiv mit je einem andern Mitglieddes V.erwaltungs-

-j.-rates oder einem, Direktor oder das vom Verwaltüngsrat* in die Direktion
- delegierte Verwa|tungsrätspjitglied kollöktiv mit einem pirektör öder Pro-
- >f. kuristen oder die Direktoren und Prökurfsten unter hich je zu zweien

kollektiv. Präsident des Verwallungärates jst Dr- Otto Sohnaböl, von
0( Zürich,,|in Zürich V; Vizepräsident und Delegierter des Verwältungsrates:

Horst von Tippeiskirch, Von Grosfe-Lichterfelde (Brandenburg), in Schloss
Salensteln (Tburgau);. drittes Mitglied: Aldolf David, von St. Louis (U. S. A.),
in Bern. Direktor ist'Emil t)ävJd±Riöffel,"'vön Oswego (U. S;"A;), in.ZürichV.
Gescbäftslökal: Bahnhöfplatz 5,

24. Juli. Die Firma Ph. Weil in Zürich' I (S. H. A.'B. Nr. '183 vom
20. Juli 4909, pag. 1293) ist Infolge Association erloschen.

Philipp Weil-Mayer, Von Zürich, in Zürich III, und Seligmann Mayer,
von Müllheim (Baden), in Zürich I, haben unter der Firma Weil-Mayer
& Cle in Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welobe am
20. Juli 1909 ihren Anfang nahm und die Aktiven und' Passiven der
erloschenen Firma «Ph. Weib übernimmt Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Philipp Weil-Mayer und Kommanditär 1st Seltgmänn Mayer,
mit dem Betrage von Fr. 4000 (tausend Franken). 'Bankgeschäft. Bahnhofstrasse

77.
—

24. Juli. Die Firma Hans Fuxrer in Tbalwil (S. H. A. B. Nr. 174 vom
7. Juli 1908, pag. 4225) — Fabrikation chemisober Produkte', Oele und
Fette — wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht

22. Juli. Die Firma Theodor ,Fäh in JJürich III .(S. H. A. B. Nr. 20
vom 26. Januar 4909, pag. 437) — gewerbsmässige Vermittlung von
Wertpapieren — ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. '

22. Juli. Die Firma Joh. Friedr. Gietz in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 93
vom 43. März 4900, pag. 375) ist infolge Hinscbiedes des Inhabers
erloschen.

Dessen Erben: Jobann Joseph Gietz, von und in Oerlikon, Witwe
Agnes Gietz geb. Strohsohnitter, von und in Oerlikon, Agnes Barbara
Allehdorf geb. Gietz, von Winkel (Rheingaü), in Oerlikon, Katharina
Pauline Gietz, Maria Margaretha Gietz, beide von und in Oerlikon, Bernhard

Heinrich Gietz, Therese Agnes Gietz, Agnes'Gietz, Martha Gietz und
VVilbelmina Gietz, letztere fünf wegen Minderjährigkeit bevormundet, von
und in Oerlikon,.. haben unter, der Firma Joh. Gietz & Co. in Oerlikon
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 40. März 1909 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Joh.
Friedr. Gietz» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Johann
Joseph Gietz, und Kommanditärp sind: Wwe. Agnes Gietz geh. Strob-
sobnitter, Agnes Barbara Allehdorf geb. Gietz, Katbarina Pauline Gietz,
Maria Magaretba Gietz, Bernhard Heinrich Gietz, Therese Agnes Gietz,
Agnes Gietz, Martha Gietz lind Wilbelmina Gietz. \ diö örstgenannte .Wwe.
Agnes Gietz geb. Strohsebnitter, mit dem Betrage von Fr. 4000 (viertausend
Franken), alle übrigen Kommanditäre je mit dem; Betrage von Fr. 3000
(dreitausend Franken). Natur des Geschäftes: Fabrikation von Schnellpressen

und Reparaturwerkstätte. Gescbäftslökal: An der Baüinackerstrasse.
22. Juli. Schweizerische Bückversicherungs-Gespllschaft (Compagnie

Suisse de Reassurances) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar
4909, pag. 243). Der Verwaltunsgrat hat als Sub-Direktor gewählt: Erwin
Hürlimann, von Zürich, in Zürich V. Demselben istEibzelunterschrift erteilt

1 22. Juli. «Prudentia» Actiengesellschaft für Bück- und Mitver-
sicheVungen in Zürich (S. H. A. B. Nr. 36. vom 43. Februar 1909, pag. 242).
Der Verwaltungsrat hat als Sub-Direktor gewählt: Erwin Hürlimann, von
Zürich, in Zürich V. Demselhen ist Einzelunterschrift erteilt.
1 " 22.li:Juli. In der Firma A. Heidelberger-Rull in -Zürich III (S. H..A. B.

'Nr. 476 vbm 43 Julf 4909, pag.'4253) ist die Prokura des Bertrand Heideiber

ger-Rub erloschön.
22. Juli. Die Firma IL Hofmann in W ä d e n s w i 1 (S. H. A. B.

Nr. 223 vom 12. September 1907, pag. 1589) bat ihr Gesobäftslokal nun-
iflehr in A u - W ädensw iL

Bern — Berne — Berna

Bureau de Porrentruy.
4909. 22 juillet. La sociötö existant ä Alle, sous la dönomiuation de Les

enfants de 1'AlIame (F. o. s( du c. du 7 octobre 4891, n°. 498, page 803),
a, dans son assemblöe gönörale du 43 mars 4909, proeödö au renonvelle-
ment de son comitö pour une nouvelle pöriode. Le^prösident est Jules
Christe et le secrötaire-caissier: Xa'vier Fleüry, touS" deü'x dömicillös ä
Alle. Dans son assemblöe -duj42 ,juin, meme annö, les Statuts ont ötö
partieliemeut rövisös. Les. dispositions, suivahtes sont soumises ä la
publication: Le caissier-a ötö chargö des fönetions de secretaire, allors que
jusqu'ioi elles ötaient donnöes au vi.ce-prÖsident. En consöquehcej la1 sociötö
sera valahlement engagöe visrä-vis fies tiers par lös Signatures collectives
du prösident et du secrötaire-caissier. n

' 1 "
,r,R

Zug —^Zoüg ^' Zngo
1909. 23. Juli. Die Firma J. Stocker-Elsener, Schochenmühle, Müllerei,

in Baar (S. H. A: B. Nr. 371 vom 17. Oktober 4902, pag. 4481), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

' 01
Solothurn — Soleure Soletta*'

h i'.! Bureau Lebern.
4909. 22. Juli, Inhaber der Firma Otto Erismaiw in Grenohen ist

Otto Erismann in Grenob'en. Natur des Geschäftes: Oxidage de boites
acier. Gescbäftslökal im Gebäude Nr. 52 an der Bielerstrasse.

i

Ii fr Basel-Land —. Bale-Campagne Basilea-Campagna

1909. 22. Juli. Unter der Firma Vereinigte Schweizerische
Rheinsalinen. (Societe des Salines Suisses du Rhin reunies) gründet sich mit
dem Sitze in Scb wei ze'r hä'lle und einer Zweigniederlassung in Rhein-
felden eine Aktiengesellschaft, deren Zweok die Produktion von
Salz namentlich für den Bedarf der Schweiz unter Beteiligung derSchwei-

c zerkantone ist. Zur Erreichung dieses Zwebkes ühörnimmt die Gesellschaft
die Saljnen Schweizerhalle, Rheinfelden und ftybiirg. 'Sie beutet auf Grund
,der ibr bereits übertragenen oder noch zu erteilenden Konzessionen die
Salzlager in den -Kantonen Baselland und Aar'gäü aus. Die Gesellsobafts-
statuten sind am 44, Juli 1909 festgestellt worden. Die Dauer.der Gesell-



schaft ist unbestimmt Das Gesellschaltskapital ist auf Fr. 2,500,000
festgesetzt und ist eingeteilt in 2500 Aktien von je Fr. 1000. Zurzeit sind
indessen nur 1500 Aktien entsprechend einem Aktienkapital von Fr. 1,500,000
ausgegeben. Die Aktien lauten auf den Namen. Die Uehertragung von
Aktien kann rechtsgiltig nur mit ausdrücklicher Genehmigung des
'Verwaltungsrates erfolgen. Derselbe ist hereohtigt, die Uehertragung ohne
Angabe von Gründen zu verweigern. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch rekommandierte Briefe an die Aktionäre. In denjenigen
Fällen, für welche das Gesetz eine Publikation in öffentlichen Blättern
vorschreibt, erfolgen die Bekanntmaohungen im Schweiz. Handelsamts-
hlatt. Die zur Vertretung der Gesellschaft nach aussen und zur Führung
der rechtsverbindlichen Unterschrift namens der Gesellschaft befugten
Personen bezeichnet der Verwaltungsrat. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Gesellschaft führen kollektiv je zu zweien der Präsident
des Verwaltungsrates, der Vizepräsident des Verwaltungsrates und der
Delegierte des Verwaltungsrates, sowie die Prokuristen. Präsident.des
Verwaltungsrates ist Regierungsrat Dr. Paul Speiser, von und in Basel;
Vizepräsident des Verwaltungsrates ist Regierungsrat Gottfried Kunz, von
Diemtigen(Bern), in Bern; Delegierter des Verwaltungsrates ist Hugo von
Glenck, von Pratteln (Baselland), in Basel. Die Firma erteilt in obigem
Sinne Prokura an Dr. Georg Paltzer, von Metz, wohnhaft in Schweizerhalle

(Gemeinde Pratteln, Basellaud), Fritz Ernst, von Basel, wohnhaft in
Schweizerhalle.(Gemeine Pratteln, Baseband), Fritz Buri, von Thunstetten,
wohnhaft in Rheinfelden (Aargau). Geschäftslökal; Schweizerballe
(Gemeinde Pratteln, Baselland).

23. Juli. Aus der Kollektivgesellschaft Schweizerische Textilindustrie-
Gesellschaft Dolder & Co. in Müncbenstein (S. H. A. B. Nr. 215 vom
27. August 1908, pag. 1510) ist Fernand Kenel ausgetreten.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1909. 20. Juli. Inhaber der Firma Walter Täschler in St. Gallen ist

Walter Täschler, von und in St. Gallen. Natur des Geschäftes; Agenturen,
Generalagentur der Compagnie d'assurances Gänäräles, Feuerversicherungsgesellschaft

in Paris. Gesobäftslokal: Poststrasse Nr. 16.

20. Juli. Die Firma S. Mandel, Broderies, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 274 vom 3. November 1908, pag. 1886) wird infolge Konkurses des
Inhabers von Amteswegen gelöscht.

20. Juli. Die Inhaberin der Firma E. Ermetti mit bisherigem Domizil
in Lachen-Vonwil, Gemeinde S t r a u b e n z e 11 (S. H. A. B. Nr. 2
vom 4. Januar 1908, pag! 4) hat den Sitz der Firma, sowie auch ihren
persönlichen Wohnsitz nach St. Fi den, Gemeinde ,T a b 1 a t verlegt.
Natur des Geschäftes: Kolonialwarenhandlung. Geschäftslokal .' Mittlere Buob-
waldstrasse Nr. 1, Langgasse.

23. Juli. Unter dem Namen Ostschweizerische Geographisch-Kommerzielle
Gesellschaft besteht mit Sitz und Gerichtsstand in St. Gallen

ein Verein von unbeschränkter Dauer im Sinne des Titel 28 Schweizerisches

Ohligationenrecht. Die Statuten datieren vom 8. Juli 1909 Der
Verein bezweckt die Verbreitung geographischer Kenntnisse, sowie die
Förderung geographisch-wissenschaftlioher Forschungen und kommerzieller
schweizerischer Interessen. Die Mitgliedschaft .wird erworben entweder
durch Bezahlung .eines jährlichen Beitrages von Fr. 10, oder einer Aversal-
summe von Fr. 190. Ueher die Aufnahme in den Verein entscheidet die
Kommission. Korporationen und Vereine, welche als solche' der Gesellschaft

beitreten, haben die Rechte eines'einzelnen Mitgliedes.
Austrittserklärungen aus der Gesellschaft!sind jeweilen bis spätestens Ende
Dezember schriftlich an den Vorstand zu richten; über Ausnahmefälle
entscheidet die Kommission. Die Organe des Vereins sind: a. Die
Hauptversammlung; b, die Kommission; c. der Vorstand • oder die engere Kommission;

d. die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand oder die engere Kommission

besteht aus vier Mitgliedern, nämlich: Dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten, dem Aktuar und dem Kassier. Die rechtsverbindliche Unter-
schrif namens des Vereins führen der Präsident oder der Vizepräsident
mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv je zu zweien Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen; jede persönliche

Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im «Tagblatt der Stadt St. Gallen», im
«St. Galler Standtanzeiger» und in der «Ostscbweiz». Der Verein ist
zugleich Mitglied des Verbandes der schweizerischen geographischen
Gesellschaften und besteht schon seit einer Reihe von Jahren unter dem
eingangs erwähnten Namen. Der Vorstand setzt sich gegenwärtig aus folgenden
Mitgliedern zusammen: Gustav Werder, Präsident; Rudolf Schaeffer-Laager,
Vizepräsident; Walter Täschler, Aktuar; Hugo Pfeiffer-Wild, Kassier; alle
von und in SL Gallen.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Lenzburg.

1909. 23. Juli. Die von der Firma Th. Bertschinger, Bauunternehmer,
in Lenzhurg (S. H. A. B. Nr. 320 vom 30. Dezember 1907, pag. 2215) .an
Frank Bertschinger erteilte Prokura ist erloschen.

Tessln — Tessln — Ticlno
Ufficio di Lugano.

1909. 22. luglio. La societä anonima S. A. Tipografica Lnganese, in
Lugano (F. u. s. di c. del 1° agosto.1908, n° 193, pag. 1376), nell'as-
semblea degli azionisti del 28 aprile p. p ha rinnovato il suo consiglio
d' amministrazione, il quale nella sua seduta de! 3 maggio p. p., ed in
base alia facoltä datagli dall'articolo 22 dello statuto, ha disposto come
segue le caricbe sociali: Presidente: Giovanni Andreazzi; segretario:
E. Spirgi; consigliere delegato: Prof. F. Lodi. Impegnano la societä di
fronte ai terzi la firma collettiva del presidente e del segretario, ed in
base all' art. 22 dello statuto il presidente ed il segretario hanno pure
delegato alla firma individuale il Prof. F. Lodi, in qualitä di consigliere
delegato.

23 luglio. La societä in nome collettivo Fratell i Beretta-Piccoli fu
Battista, in" Lugano, pellami (F. o. s. di c. del 21 luglio 1898, n° 211,
pag. 886, e 27 aprile 1899, n° 144, pag. 580), ä sciolta, la ditta viene
canoellata. L' attivo ed il passivo viene ripreso dalla ditta individuale
«Francesco Beretta-Piccoli fu Battista», in Viganello.

Proprietario della ditta Francesco Beretta-Piccoli fu Battista, in
Viganello, ä Francesco Beretta-Piccoli fu Battista, da Lugano, domiciliato
a Viganello. Genere di commercio: Pellami. La ditta assume attivo e passivo

della sciolta sooietä in nome collettivo «Fratelli Beretta-Piccoli fu
Battista», in Lugano.

Ufficio di Mendrisio.
23 luglio. Sotto la ragione sociale Societä Anonima del Monte

Generoso si ä costituita una s o c i e t ä anonima avente sede in Capo

lago e per iscopo: 1° L'acquisto e l'esercizio per conto proprio, o af-
fidandolo a terzi, della ferrovia ad ingranaggio Capolago Generoso-Kulm,
in oonformitä di concessione föderale 13 marzo 1894; 2° ogni altra im-
presa acoessoria in dipendenza dell'eserciziö ferroviario; 3° l'acquisto,

1' ampliamento e 1' eserciziö degii alberghi, caffä-restoranli sul monte
Generoso, giä di proprietä eredi Pasta, o l'eventuale parteoipazione in
imprese affini; 4° l'acquisto e vendita di terreni sul monte Generoso;
5° assumere ed esercitare, sia per conto proprio, che di terzi, o locare

v 1' eserciziö a terzi, qualsiasi impresa di trasporto per lago che possa oon-
^ ciungere Lugano colla ferrovia del monte Generoso. Gli siatuti portano ,1a
I data del 25 fehhraio 1909 e furono approväti dall' alto oonsiglio föderale
{ oon decreto 14 luglio 1909. La durata della societä ä fissata fino alla
I soadenza della concessione-föderale per l'esercizio dolla ferrovia,.giüsta

la oitata concessione föderale 13 marzo 1894, ohe ä di 80 anni. II oapitale
sooiale ä di ottocento cinquantamila franchi (fr. 850,000), diviso in 8500
azioni da cento franchi (fr. 100) ciascuna, aumentabile fino a un milione
e duecentomila franchi (fr. 1,200,000) Le azioni sono al portatore. Gli
oigani di puhblicitä della societä sono: II Foglio officials svizzero, il «Foglio
officiate del cantone Ticino» e la «Gazzetta ufficiale del Regno d'. Italia».
La sooietä ä rappresentata e vincolata di fronte ai terzi dalla firma oollet-
tiva di Giaoomo Schmid, da Gelfingen (ct. Luoerna), domiciliato a Muralto, e
Aw. Luciano Volonterio, da e in Looarno, rispettivaraente presidente e segretario

del consiglio d'amministrazione; non che dalla firma individualedei
due direttori, ing. Emilio Martinetti, fu Giacomo, da Barbengo, domiciliato
a Capolago, e Arturo Bruggisser, fu Augusto, da Woblen (ct. Argovia),
domiciliato a Mendrisio. '

Waadt — Vaud — Fand
Bureau d'Aigle.

1909. 23 juillet. La maison Colombo'Frer es, ä Puidoux-Gare (inscrite
au registre du commerce du district de Lavaux le 26 janvier 1909 et
puhliäe dans la F. o. s. du c. du 29 du mäme mois), a ätahli däs le
1er juillet 1909, sous la mäme raison sociale, une succursale ä

Roche. Les assoeiäs Seoondibo et Quinto Colomho, domiciles les deux
ä Puidoux-Gare, ont .chacun la signature sooiale. Genro de commeroe:
Entreprise de terrassements, magonnerie, exploitation de carrieres et'spä-
cialites de pavages.

Bureau de Lausanne.
21 juillet. La maison Ls. Guillet, ä Lausanne (F. o. s. du c. du

18 fävrier 1902), fait inscrire qu'elle a renoncä ä son commerce de hou-
langerie et pätisserie, Les'Dälices, Route d'Echallens, et qu'elle exploite
aotuellement un cafä-brasserie, ä la Rue Neuve, ä l'enseigne «Cafä de
Lavaux».

j 21 juillet. Le chef de la maison V. Bordigoni, ä Lausanne, est Victor
| Bordigoni, de Grono (Grisons), domicilii ä Lausanne. Genre d'industrie:
I Entreprise de travaux en hätiments. Bureau: Avenue de la Gare, hätiment
i des chemins de fer fädäraux.
I 21 juillet. Charles Heysä, de Ste-Croix, domicilii ä Lausanne, et Julie
| Hutzly, de Gessenay (Berne), domiciliäe ä Morges, ont constituä sous la
l raison sociale Ch. Heyse et Cie., une soeiätä en commandite danslaquelle
t Charles Heysä est associe indäfiniment responsable et Julie Hutzly com-

manditaire pour la somme de deux mille francs. La societä a son siäge.ä
I Lausanne et a commencä le 15 juillet 1909. Genre d'industrie: Installa-
| tions älectriques, mäcaniques et hydrauliques. Bureau et atelier: Route de
[ Morges 7.

[ 22 juillet. La soeiätä en commandite Ragozzi et Cie., ä Lausanne
5 (entreprise de travaux. en hätiments et travaux publics (F. o. s. du c. du
jj 29 juin 1906), est dissoute ensuite d'un commun accord des assoeiäs. La
I liquidation sera opäräe par l'associä indäfiniment responsable: Jean Ragozzi,
f ä Lausanne.
I 22 juillet. Dans son assembles gänärale extraordinaire du 21 juin 1909,

la soeiätä anonyme Auto-Taxis'Lausannois, ayant son siäge ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 18 däcembre 1908), a portä son capital de trente mille
francs ä huitante mille francs, divisä en trois cent vingt aotions de deux
cent cinquante francs chacune, au porteur. La dite asserühläe a däsignä
Fräderic Cart, ä Lausanne, membre du conseil d'administration, en rem-
plaoement de Georges Cherpillod, demissiounaire.

23 juillet. La raison Adolphe Arn-Roux, ä Lausanne (construction et
exploitation d'un hötel-pension, souü le nom de «Hotel-Pension Beauregard»)
(F. o. s! du o. du 7 mai 1909), est radiäe ensuite de remise ä la soeiätä
anonyme de l'Hötel Beau-Kegard.'

23 juillet. Suivant Statuts en date du 20 juillet 1909, il a ätä constituä
sous la raison Societe Anonyme de l'Hötel Beau-Regard, une societä
anonyme, dont le siäge'est ä Lausanne. La soeiätä constituäe ä
duräe illimitäe, a pour ohjet l'achat d'un terrain situä ä Lausanne, la
construction d'un hotel sur oe terrain et son exploitation par la soeiätä
elle-möme ou par voie de location, ainsi que, äventuellement, l'acquisition
ou l'exploitation d'autres hotels ou de toute autre industrie. Le fönds
social, fixä ä quatre cent mille francs, est divisä en bait cents actions au
porteur de cinq cents francs ohacune. Les publications ämanant de la
sooiätä - se font dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans la
«Feuille des avis officials du canton». La soeiäte est administräe par un
conseil d'administration'de trois ä sept memhres. La soeiätä est engagäe
vis-ä-vis des tiers par la signature du Präsident et du seerätaire du conseil

ou de deux administrateurs ou par la signature de l'ädministrateur
däläguä. seul. Le conseil d'administration est composä comme suit: Adolphe
Arn-Roux, propriätaire, präsident; Frangois Kost, fahricant de registres,
seerätaire, et Cbarles-Frangois Bonjour, aychltecte; tous domiciliäs ä
Lausanne. L'administrateur däläguä est Adolphe Arn-Roux, ä Lausanne.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel.

1909. 22 juillet. La raison A. Böhmer, cafe brasserie du Cardinal, ä
Neuchätel (F. o. s. du c. du 18 septembre 1908, n° 234, page 1630), est radiäe
ensuite de'renonciation du titulaire.

Genf — Genfcve — Glcevra
1909. 21 juillet. La Societe de la Place de la Synagogue, soeiätä

anonyme ayant son siäge ä Lancy (F. o. s. du c. du 26 novembre 1907,
page 2020), a, dans son assambläe gänärale du 12 juillet 1909, renouvelä
son conseil d'administration qui reste composä de Läonce Mallet, Fräntz
Degrange (touä deux däjä inscrits) et Joseph Jean din, domiciliä ä Genäve.

22 juillet^La raison® Frangois Rey, commerce de houchons? et
articles poür cave, ä Plainpalais(F. o s. due. du 6 aoüt 1908, page 1397),
est radiäe ensuite de remise de commerce;

22juillet.|Le chef de la maison E. Bonder, ä Plainpalais, commencäe
Je 1er juilfet 1909, est Etienne-Adolphe Bender, d'origine valaisanne, domi-
oiliä ä Plainpalais Genre d'affaires: Commerce de houchons et articles
poür cave.^Locaux : 23, Rue de Caro'uge. I

22 juillet. ifAux termes^de Statuts dressäs^par M® Emile Rivoire, no-
taire; ä Genäve, le 17 juillet 1909, il • a ätä oonstituä, sous la raison sooiale
Societe' de l'immeuble, 6, Rond Point de Plainpalais, une soeiätä
anonyme dont le siäge est ä P1 a i n p a 1 a i s, et qüi a pour objet toutes
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operations immobilizes dans le canton de Genüve. Le capital social est
fixe ä soixante-douze mille francs (fr. 72,000), divise en 144 aotions de
fr. 500 cbacune. Les actions sont au portour. Les publications dmanant
de la socidte ont lieu par la voie de la «Feuille d'avis oTficiclle du canton
de Geneve». La socidte est administrde par'un conseil d'administration
d'un ä trois membres. Pour les actes ä passer et les signatures ä donner,
la socidte est representee et engagde vls-ä-vis des tiers par l'administra-
teur ou par deux administrateurs s'il y on a'plus d'un. Pour la premidre
pdriode de trois ans, le conseil d'administration est compose de Georges
Frutiger, chimiste, domicilid ä Gendve. Bureau: 6, Rond Point de Plaln-
palais.

22 juillet, Suivant acte requ par Me Adrien Jeandin, notaire, ä Gendve,
le 8 juillet 1909, il a 6td constitud sous la denomination de Societo catho-
liquo-roinaine de Thonex, une s o c i 61 d rdgie par le titre 28 du G. O.,
et dont le but est de pourvoir quant au temporel, aux besoins religieux
des habitants de la paroissse de Thonex, pratiquant et professant la religion
catbolique, apostolique et romaine en communion avec lePape, encrdant,
entretenant ou subyentionnant toutes oeuvres utiles, telles que dglises,
preshytdres, lieux de oulte, asiles, salles de reunions, do lecture, bibllo-
tbdques ou autres, Le sidge de la socidte est ä Thonex, au presbytdre de
la paroisse catholique-romaine. La durde de la socidte est illimitde Peuvent
faire partie de la socidte, les citoyens suisses de l'un et l'autre sexe
professant ot pratiquant la religion catholique, apostolique et'romaine en
communion aveo lePape, les dtrangers remplissant les conditions ci-dessus,
pourront dtre adrnis dans la socidte, mais leur nombre ne devra jamais
dtre supdriaur k la moitid de celui des citoyens suisses, faisant partie de
la dite socidtd. En outre de ces conditions, le nouveau soqidtaire doit
dtre agree par le comitd 6t son admission doit dtre prononcde par l'as-
sembldo gdndrale La qualitd de socidtaire se perd par la mort, par ddmis-
sion ou par exclusion. La socidtd est administrde par un comitd de trois
ou .de cinq membres. 11 est composd du curd de la .paroisse catholique-
romaine de Thonex, nommd par l'autoritd eccldsiastique en communion
avec le Pape et de deux ou quatre membres dlus par Tassemblde gdndrale.
La durde de leurs fonctions est de oinq ans, ils sont inddfiniment rddligibles.
Les publications pouvant intdresser les tiers sont faites par voie d'inser-
tions dans la «Feuille d'avis officielle du oanton de Gendve» ot dans un
journal du canton de Gendve, si le comitd le juge.ä propos Pour les
actes ä passer et los.signatures ä donner, la socidtd est valablement re-
prdsentde par deux membres du comitd spdcialement ddldguds etporteurs
d'un extrait de registre. Le fonds social comprondra les cotlsationsvolon-
taires ou fixde par le comitd suivant la fortune des socidtaires, les
contributions des personnes qui s'intdressent aux oeuvres de la socidtd, les
qudtes. souscriptions, dons, legs^et les revenus des biens requsou acquis,
il comprendra encore.tous les biens qui adviendront ä la socidtd par voie
de cession, remise oil de toute autre maniere, soit ä titre gratuit,. soit d
titre ondreux. Les dettes de la socidtd sont uniquement garanties par
l'actif social, les socidtaires dtant exondrds de toute responsabilitd
personnels quant aux engagements sociaux. .Les membres de la socidtd n'ont
aucun droit quelconque d l'actif social. En oas de dissolution, l'actif ne
sera pas rdparti entre les socidtaires, la liquidation des biens qui le com-
posent se fera dsns les conditions prdvues par les Statuts. Pour la
premidre pdriode quinquennale, le comitd est composd de: Gdsar-Frangois
Moenne, Eugdne Gros, Ferdinand Gonstantin, Joseph Henry et Jean Besson;
tous domioilids en la commune de Tbonex.

Annullierung einer Taxkarte für Handelsreisende
Die am i. Januar d. J der Firma Internationale Traktatgesellschaft in

Basel ausgestellte, für das Jahr .1909 gültige und auf den Namen des
Reisenden W i 11 y D u s s y lautende Taxkarte Nr. 45t ist verloren gegangen
und wird hiermit als ungültig erklärt. ("V. 53)

Basel, den 22. Juli 1909.

Polizeidepartement.

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Schweizerische Schuhindustrie. Die vom Jahre 1907 her datierende

trübe Lage der Schubindustrie hat sich, wie der wirtschaftliche
Jahresbericht der Zürcher Handelskammer ausführt, im Jabr 1908 nicht
aufzuhellen vermocht Bei den Detaillisten dauerten die Klagen über volle Lager
weiter. Das Darniederliegen bedeutendster Zweige der .schweizerischen Er-
wefbstätigkeit, vorab der Uhrenfabrikation im Westen und der Stickerei
im Osten, lähmte Kauflust und Kaufkraft in weiten Gebieten. Zwar hatte
die landwirtschaftliche Bevölkerung im ganzen befriedigende, zum Teil
reiche Ernten. Aber die Witterung des Frühjahrs war für den Verkauf
der speziellen Sommerartikel ungünstig,' und auch diesmal, wie schon oft,
setzte der Winter zu spät ein, um belebend auf den Absatz von warmem
Schuhwerk zu wirken. Die Trockenperiode des Sommers und Winterbeginns

machte naturgemäss weniger Schubwerk nötig; in der Regenzeit
aber gewöhnt man sich zu Stadt und Land immer mehr an Gummischuhe.

So kam es, dass die Fabrik, durchaus ungenügend beschäftigt war.
Die Produktion musste ohne Ausnahme stark reduziert werden, was zum
Teil durch Einschränkung der Arbeiterzabl geschah, zum Teil durch
Herabsetzung der Arbeitszeit Bemühungen unter den Mitgliedern des Verbandes
Schweizerischer.Schuhindustrieller, eine gleichmässige Verminderung der
Produktion herbeizuführen, wie das andere Industrien des In- und.Aus¬
landes in Notzeiten mit Erfolg praktizieren, scheiterten am Widerstande
Einzelner. Während nun die einen Fabrikanten notgodrungen oder aus
Vorsiebt den Verhältnissen Rechnung trugen, arbeiteten andere, wenn
auch nicht in voller Tätigkeit, auf Lager. Bei der forcierten Abstossung
der Lager war der Nutzen jedenfalls zweifelhaft, unzweifelhaft dagegen
die Schädigung des Geschäftes, die Mehrung statt Sanierung der Misstände.

Ein kleiner, und schlechter Trost blieb es für die einbeimische
Schuhindustrie, dass auch im Auslande die Lage ähnlich war. Die Marktlage
blieb für das -Exportgeschäft gleichfalls schwierig und ungünstig. Auf dem
englischen Markt gesellten sich zum geringen Bedarf die Anstrengungen

der inländischen Fabrik, die fremde Konkurrenz einzuholen. Aegypten und
der Orient litten und leiden noch unter wirtschaftlichen Notständen.
Südamerika bleibt ein durch Prohibitivzöllo erschwertes Absatzgebiet. Es-

muss als ein durchschlagender'Beweis der Leistungsfähigkeit der
schweizerischen Schuhindustrie und ein glänzendes Zeugnis für ihre Erzeugnisse
gelten, wenn' trotz der bestehenden Schwierigkeiten die schweizerische
Schuh Warenausfuhr sich nicht nur behauptet, sondern gehoben hat und
insonderheit, dass es der führenden Scbweizerfabrik gelungen ist, mit
steigendem Erfolge in Frankreich und Deutschland mit Spezialitäten zu
konkurrieren Freilich' steht dieser Genugtuung die Erfahrung gegenüber,
dass auch die ausländische Konkurrenz ihrerseits sieb durch die schwierige
Geschäftslage bei der Bearbeitung des Schweizer Marktes zu grössten
Anstrengungen treiben iiess, wobei wie immer Deutschland voranging. Zwar
lauten die Zahlen der Zollstatistik für die Schuhindustrie der Schweiz nicht
ungünstig. Der Einfuhr im Werte von Fr. 7,399,075 (fertige Schuhe aus
Leder oder mit Ledersoble, ohne Kautschukschube) steht eine Ausfuhr
gegenüber im Werte von-Fr. 7,934,586; es zeigt sich also ein Mehr der
Ausfuhr von Fr. 535,511 Auch eine Vergleichung mit dem Vorjahre ergibt
zugunsten der Schweiz ein Plus von Fr. 380,068. National wirtschaftlich
können diese Zahlen jedoch wenig befriedigen. Der Schwerpunkt liegt
eben darin, dass unser kleines Land mit. seinen 3% Millionen Einwohnern
für Schuhwaren über 7 Millionen Franken an das Ausland bezahlt, ihm
also mit 2 Franken pro Kopf der Bevölkerung tributpflichtig ist, und das
Bemübenste daran bleibt, dass gegen 70 % davon (Fr. 5,070,000) auf das
deutsche Reich fallen, während die schweizerische Schuhindustrie den 60
Millionen Einwohnern Deutschlands nur für etwas zu einer Million
(Fr. 1,254,190) Waren zu liefern vermag. Gegenüber der-wachsenden
Machtstellung des nördlichen Nachbars fallen die Einfubrziffern der übrigen'
Nachbarländer (Oesterreich Fr. 491,975; Italien Fr., 388,800; Frankreich
Fr. 695,350) wenig in Betracht, und die amerikanischen Schuhwaren, für
die einzelne Scbuhhändler so grosse Reklame machen, treten mit ihrer
Einfubrziffer von Fr. 213,850 ganz zurück.

Ein Bedürfnis zu' einer Millioneneinfuhr fremder Waren liegt, nach
der Ansicht des Berichterstatters der Zürcherhandelskammer, weder für
den Scbubbandel noch für den Konsumenten vor. Dieser ist beim Einkauf
mangels eigener Sachkenntnis zumeist vom Urteil und der Zuteilung des
Verkäufers stark abhängig. Der Händler aber findet, wenn er will, unter
den Erzeugnissen der hochentwickelten inländischen Industrie, die auf dem
Weltmarkt sich dem Ausland als vollständig gewachsen erweist,. hinsichtlich

Material, Arbeit und Passform, was er benötigt. Diese drei Faktoren
bedingen die Qualität der Produkte und sind internationalen Charakters,
insofern als der Markt der Halbfabrikate und Maschinen jedem Fabrikanten
offen steht. Hinsicbtlih sorgfältiger Auswahl des Materials, Solidität der
Arbeit und Schönheit des Ausputzes ist das Schweizerfabrikat dem
ausländischen im allgemeinen überlegen. Insbesondere gilt dies von der
Passform, soweit nicht die Mode mit ihren Irrungen ausschlaggebend ist. Jedes
Land hat seine Eigentümlichkeiten und Besonderheiten in den Massver-
bältnissen der Füsse, die studiert werden müssen, vom inländischen
Fabrikanten aber naturgemäss besser berücksichtigt werden können,' als
vom ausländischen. Es braucht also seitens des schweizerischen
Schubhandels nur etwas mehr Rücksicht auf den Arbeitsverdienst im eigenen
Lande, um die Einfuhr in an^emesse Grenzen zurückzuführen. ^
— Verzollung von getrockneten Deniatrauben. Gemäss Soblussnabme

des Bundesrates vom 4. Dezember 1908 sind getrooknete Deniatrauben in
Kisten zu Esszwecken nur dann zu Fr. 3 per q nach Nr. 34 des Tarifs
zuzulassen, wenn dieselben der Vertragsbestimmung entsprechen, d. b.
tatsächlich an der Grappe eingehen oder doch bei der Einfubrverzollung
nur einen'ganz geringen Bruchteil an abgefallenen Beeren und Grappen-
fragmenten aufweisen.

Getrocknete Deniatrauben, welche der Vertragshestimmung nicht
entsprechen, sind ohne anderes als getrooknete Weintrauben nach Nr. 33 des
Tarifs zu Fr. 50 per q verzollbar.

— Zusammenstellung der allgemeinen Bestimmungen für den
Anssenliandel. Von den im deutschen Reichsamt des Innern herausgegebenen
„Zoll- nnd Handelsrechtlichen Bestimmnngen des Auslandes" ist das fünfte Heft
im Verlage von E. S. Mittler & Sohn, Berlin, erschienen und zwar das Heft für
Schweden (2.40 Mk.) Bas Heft enthält die amtlichen Vorschriften über: Zollförmlichkeiten

bei der Ein- und 'Ausfuhr, Zoilbehandhwg des Schifisproviants, Zollbehandlung
beschädigter Waren, Abandonnierung von Waren, Zollrückerstattimg, Wiederausfuhr
unverzollter Waren, Feststellung des zollpflichtigen Gewichts, Verzollung nach dem
Werte, Zoll-Beschwerde- und Streitverfahren, Niederlagen, Freilager, Transitlager,
Freihäfen, Ursprungszeugnisse, Erteilung verbindlicher Zollauskünfte, Zollbehandlung von
Warenmustern im allgemeinen, Handlungsreisende und die Zollbehandlung ihrer Muster,
Verkehrserleichterungen und -Befreiungen, Einfuhr-Verbote und -Beschränkungen,
Feingehalt der Gold- und Silberwaren Ben Zusammenstellungen ist eine Uebersicht
über die handelspolitischen Beziehungen Schwedens, d. h. über die mit dem Ausland
bestehenden Verträge, deren Bauer nnd den Ort ihrer Veröffentlichung beigegehen.
Ein ausführliches Sachregister erleichtert den Gebrauch des Heftes.

Weizenpreise
(Per 100 Kilogramm)

24. lunl 1. luli 8. Uli IS. lull 22. lull
.Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Paris 26. 75 26.75 26.20 25. 87 25. 75
Liverpool 25.13 26.06 23. 82 24.11 24. 50
Berlin 32.19 32. 47 32.04 32. 65 32. 62
Budapest 28. 83 28.58 28. 23 28.88 28. 94
Chicago 21. 78 22.16 21.67 21.07 22. 47
New-York. •22. 71 23.38 22. 75 22.56 23.40

Traitement .en douane des raisins sees de Denia. Conformement ä

l'arrötö du Gohseil födöral du 4 döcembre 1908, les raisins sees de Dönia
en caisses, destinös ä l'alimentation, ne peuvent ötre acquittös au taux
de fr. 3 par q d'aprös le n° 34 du tarif que s'ils sont importös dans l'ötat
present par le traitö conclu avec l'Espagne, c'est-ä-dire en grappes, ou
s'ils ne prösentent tout au plus lors'de l'acquittement qu'une quantitö peu
importante de baies dötaeböes ou de fragments de grappes.

Les raisins sees de Dönia qui ne se trouvent pas dans le conditionne-
ment requis sont assujettis sans autre au droit de fr. 50 par q du n° 33
du tarif, comme les raisins sees de tout genre.

Annoncen-Regie:
HAASEIVSTEHV & VOGLER Privat-Anzeigen — Annonce» non offizielles Regie des annonces:

HAASENSTEIN & VOGLEB

Otto Hailer & Oie.
Buchs (Rheinthal), llomanskorn, Bregenz

internationale Spedition, Verzollung (4so,)

Frachtagenüur des österr. Lloyd, Triest.

Seit Jahren gereister

Kaufmann der Stoffbrancbe
mit prima Zeugnissen sucht besseren Reiseposten.

Geil. Offerten unter Chiffre Z K 8385 befördert die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosso, Zürich. (2044:)

in der ganzen Schweiz besorgt da»

Sachwalter- & Geschäftsbnrean

Ernst Berger, Lnzern
Pilatusstrasse B m»i
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Kohlenberg 18. Gegr. 1876. Halbjahr-

u. Jahreskurse. Üotelfaeh-
kurse Prosp. gratia. Ausgez.

Referenzen. 68
Semeaterbeginn: 21. Oktober.

Liut^eril Hotel Alpenhof. und Bad
767 m. ü. M.

Bflrgerl. Haua. Sebörie Spaziergänge im herrlichen Alpental. Garten,
Croquetplatz, Glasveranda. Sehiffehen und Badehaus im Lungernsee.
Arzt im Orte. Pension v. Fr. 6.— an, Herbat ermässigte Preise.

(2000:) ri,,, <' Prosp. dureh J. Ming.

"RouteLuzern—Samen—Melchthal—Frutt—Joehpass—Engelberg
Romantisches Alpental und herrlicher Kurort, 906 M. ü. M.
Tannenwälder. Alpine Lage. Komfortables, bestempfohlenes,

Familienhotel mit Gärten und Spielplätzen. Bäder.
Pensionspreis mit Zimmer vb'n Fr. 5.—bis 7.— Prospekt
durch Familie Egger, auch1 Besitzer des. Kurhaus Frutt
am Melchsee, 1919 M. ' ü: M. — Portier am Bahnhof

Samen. (1607!) o

Gelegenheit für solide Beteiligung an lukrativem und
besteingeführtem Fabrikationsgeschäfte. Kapital-Einlage
Fr. 8—10,000 mit « S icherstollung, Offelten unter Chiffre
F 3938 Lz an Haasenstein & Vogler, Luzern. (2063:)

Für Kapitalisten
Aelteres, sörieuses Fabrikationsgeschäft der Holzwarenbranche

wünscht gegen gute Verzinsung und hypothek.
Sicherheit ein {Kapital von,

aufzunehmen. ih. a
Offerten unter Chiffre D 2064 B an die Annoncenexpedition

Haasenstein & Vogler, Bern; (2064:)

Brevetee cn Suisse et ä l'dtranger

l [Qivre, laiton et fer sor

ERNESTDUNANT
— '

Rue des Marbfiers, Plainp'alais-Geneve

Reparation He/carters ö'autompliile^' mofocycletles"

.**« ßt3üstßnsi[es demPnage
Ui

(2008.)

Oeffetttlicheslnveiitar
1

» t1' ' j ' r ff| '
•mibi Ueber den Nachlass. des am 12.}Mai 1909 verstorbenen

Gottfried Arnold Härri, Käufmann, von BirrwiL; Kt.^Aargau,
" wohnhaft gewesen GrütliStrasse Nr. 17 in Enge-Zürich II, ist
vom Bezirksgerichte Zürich, II; Abteil., das>-öffentliche
Inventar bewilligt worden.

r
(1862.)

Es werden daher sowehl die Gflätihiger als die Schuldner
des Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprüche und
Verbindlichkeiten bis zum 29. Juli 1909 der Notariatskanzlei Enge
(Zürich II) einzugeben, unter der Androhung, dass Schuldner
oder auch im Besitze von Faustpfändern befindliche
Kreditoren, die ihre Eingabe zu machen unterlassen, Ordnungsbusse,

säumige Ansprecher dagegen (die Gründversicherten
jedoch nur mit Bezug auf die verfallenen Zinse) den Verlust
ihrer Forderungen, insofern solche weder aus den Notariats-
noch aus den Pfandprotokollen mit Bestimmtheit ersichtlich,
noch durch Faustpfänder gedeckt sind, für den Fall zu ge-)(
W'ärtigen hätten, dass der betreffende Nachlass auf Grundr
läge des ößentlichen Inventars angetreten würde.

Zürich II, den 28. Juni 1909. n
Notariat Enge (Zürich II): ir.

UMNK.fj 61 ei/fej-^grist, Notar.

- <[ r>

Machen Sie einmal einen Versuch mit den Marken

Inj.
rr o

in der jeweiligen Preislage unbedingt das Beste, was geboten werden kann;
sie sind wirklich' eine hervorragende Leistung der schweizerischen
Tabakindustrie, und zeichnen sich aus diirch ihre schöne, helle Farbe, ihr feines
Aroma und ausgezeichnete Qualität.

Versand franko gegen Nachnahme oder vorherige Einzahlung auf mein
Postcheck-Conto V, 326. (2033)

Um Ihnen die Wahl zu erleichtern, offeriere ich von untenstehenden
ein Sortiment von je 3 Stück per Nachnahme zu Fr. 4.—.

Olverä per 100 Fr. 9.90 Olvera Victoria per 100 Fr. 14.—

„ Regalia Cobana 100 „ 18.— „ Regalia del Rey „ 100 „ 23.—

„ Club Royal „ 100 „ 26. — „ Esceptipnales „ 100 „ 28.—

Herniauu Kiefer, Basel

ippenzeUer»Bahn
Verzinsung des Obligationenkapitals II. Hypothek

(mit bedingter Verzinsung) vom Jahre 1886
Die Einlösung der Zinscoupons Nr. 13 dieser Obligationen

zweiten. Ranges mit Fr. 20.— geschieht;fab 26. Juli 1909
beim: Schweizerischen Bankverein in Basel, sowie beim
Schweizerischen Bankverein, Agentur in'Herisau und .an
der Hauptkassa der Appenzeller-Bahn. (2069:)

Herisau, den 24. Juli 1909.
Die Betriebsdirektion.

immorationy.il!uti.
Zürich I

DEJIaala<d.•u.Ilg,
zu einer

tn]SscrordBßlUctien~4enerttluersammlun$
auf .Montag, den 2. August a. c., Vormittags 11 Uhr, ins
Sitzungszimmer des Grand Hotel & Baur eö ville, Zürich I.

Traktanden:
" Neuwahl der I/iquidations-Kommission.

Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes
3bis. .zum 31. Juli a. c. im Bureau der Gesellschaft, Bähn-fr
höfstrasse 37, Entresol, bezogen Werden. „ ,(2067:) '

Zürich, den 21. Juli 1909.
** Bie Llqnidatlons-Kommission. 0

tSchmietleisßrne v;

Arbeiter - Kleiderschränke

"GAD0"

n

sind solid

reinlich

feuersicher,

praktisch

uji hygienisch

} billig (er)

(| Jl. Corrodirllaiiliari, Zurich

OT ÄffffeM, Tiefenhöfe 8 <

Vorschüsse auf knrante'Wertpapiere

Ausführung von Börsenaufträgen im IÖ- und Auslände jt
Besorgung von Kapitalanlagen (wety
Eröffnung laufender Recjinnngen
Biskonto und Inkasso von in- und ausländischen Wechseln

Man verlange Prospekte

10» rt'.Uri

»cn Fr. 50J00 Ol
ifc
to

Kommandite werden gesucht zur weiteren
Ausdehnung eines solideD, nachweisbar prosperierenden
EngroSgeschäftes der Lebensmittelbranche - in Paris.

Ofierten und Anfragen unter Chiffre G 5753 Y^'an
Haasenstein & Vogler, Bern. (2060;)*"

Fr. 30—40,000
gesucht ä 4J/s event. 5 % Zins. Gnte und ganz sichere
Kapitalanlage. — Gefl. Ofierten üntSf 'Chiffre 0 2051 B 'an-
Haasenstein & Vogler, Bern. (2051;)

Zürich IV
Zu vermieten (30,t)

lierfiumlSK Lokal
für Depot oder Magazin

" Sme Avi,«
La Nouvelle Fabrique Suisse

de Boites Plaquöes Or, ä

Genöve, par decision de son
assemble gönSrale extraordinaire

du 1er octobre 1908,
a votö sa dissolution et la
remise de son Actif ä la
Manufacture Genevoise de Boites
de Montres. (2047:)

Suivant les prescriptions
de l'art 665 C. 0., les per-

isonnes auxquelles il pourrait
ötre encore dü par la Nouvelle
Fabrique Suisse de Boites
Plaquees Or sont, iqvitöes ä

presenter leurs reclamations
au liquidateur soussignö.

H.L..2MosaI,
56,' Rue '^u Sta'H'äl1 "Geneve.

SPECIALITE DE

Exeonlaon tres soipie'o —Enx modere's

|imprimerie Neuenschwander S. A.

ä Weiiifelden (Thurgovie)
Demandez noire catalogue illustre

Leere üejijsiickc
,-b Bin stetsJbjeiier
von loeh'freien?' üiir einmal
gebrauchten 60 und 100 Kg Säeken.

Offerten unter Chiffre Z S 8259 an
die Ann.-Exped. o (2030.)
i Rudolf Blosse, Zürich.

Uertrouensstelle - Gesuch
Ein" in der ganzen, besonders

•deutseh. u. ital. Schweiz vielgereister
Mann, Mitte .fünfziger, ehrw. u.
represent. Erscheinung, suehtwegen
Aufgäbe seines hish.' Geschäftes,
Vertrauensstelle als Reiseuder.
Suehender ist gegen i Reiseunfall
sehr hoeh versichert. (2060:) I B

Gefl. Off. unter Postfaeh 5202,
Rapperswll am Zttrlchsee.

Barrels
gutbe'scSaÖene, aus Hartholz,
für Garbolineüin,.Teeröle etc.,

"sowie "Teerlässör für'
Holzzement und Goudron liefert
billigst jedes Quantum oo<a

C. Tröndle, Fasshandlung. Basel.
Amerlk. Bnchitlhr. lehrt grunul.

dureh Unterriehtsbriefe. Erfolg gar.
"VeH.'Sie GratisprospektfH. Friaal t
Bfleherexperte Zürich. R Ift. Oai»

Buehdruekerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

